
III. Zug-Beobachtungen

1. Herbstzug der Mornellregenpfeifer
Gunther Zieger

Mornellregenpfeifer Charadrius morinellus. Alle Photos: G. Zieger.
17.08.2014: Gut Seligenstadt. 12 Mornellregenpfeifer, zunächst im Flug, später auf einem 
Feld.(Mitbeobachter: F. Heiser)
21.08.2014: Feldscheune bei Müdesheim, 2 Mornellregenpfeifer.
28.08.2014: Gut Seligenstadt, zunächst 3, später insgesamt 9 (Mitbeobachter: M. von Bechtols­
heim, R. Jahn und H. Schwenkert).
31.08.2014: Gut Seligenstadt. 1 Trupp mit 8, später noch ein Trupp mit 9, somit insgesamt 17 
(Anmerkung: beide Trupps blieben deutlich getrennt voneinander).
01.09.2014: Gut Seligenstadt. 1 juveniler Mornellregenpfeifer. (Mitbeobachter: H. Schwenkert, 
B. Mayer, M. Glässel).
02.09.2014: Feldscheune bei Müdesheim. 5 fliegende Mornellregenpfeifer.
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21.08.2014. Mornellregenpfeifer bei der Feldscheune, Gemarkung Müdesheim.
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28.08.2014: Gut Seligenstadt, zunächst 3, später insgesamt 9 Mornellregenpfeifer.
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Oben: 01.09.2014: Gut Seligenstadt. 1 juveniler Mornellregenpfeifer.
Unten: 02.09.2014: 5 fliegende Mornells bei der Feldscheune/Gemarkung Müdesheim.
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2. Limicolen
11.05.2014: Bei steifer Brise und gelegentlichen Regenschauern in der „neuen“ Flachwasserzone 
N Schwarzenau u.a.:
1 Sandregenpfeifer
1 Sanderling
2 Temminckstrandläufer.( Matthias von Bechtolsheim in VIB)
17.09.2014: 2 Temminckstrandläufer ebenda (H. Schaller).

3. Kranich
28.10.2014: Um 14.05 zogen zwei Keile mit 72 bzw. 110 Vögeln rufend über Volkach nach 
Südwest (F. Heiser in VIB).
15.11.14. 12.00h : Ein Kranich-Keil mit ca. 40 Vögeln überquerte stumm in mittlerer Höhe 
Würzburg-Oberdürrbach in Richtung Südwest (H. Schaller).
30.11.2014: 6 Kraniche über Niedernberg nach SW ziehend (W. Mark)

4. Graugans-Ringfund
Markus Gläßel

Die Gans wurde am 09.06.2012 im Süden Tschechiens beringt. Sie begab sich dann auf Wander­
schaft nach Brandenburg, Sachsen und Thüringen, wurde Ende Februar 2014 von einem “Mar­
kus” bei Hörblach gesichtet und ist nun in Erlabrunn angekommen. Nun ist klar, dass eine 
Durchmischung stattfindet und Graugänse auch über weite Strecken ziehen.

Graugans. Erlabrunn. Photo: M. Gläßel.
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5. Wintergäste 2013/2014 in Unterfranken im Bereich von Gemünden bis
Veitshöchheim
Franz Rüppel 
Schellente

Seit mindestens dem 29.12.2013 bis mindestens dem 01.03.2014, Main Karlstadt bis Harrbach: 
Schellente weibchenfarben - praktisch immer in der selben Buhne zu beobachten.
Bergente
Schnatterenten
14.11.2013, Naherholungsgebiet Erlabrunn: lmännl.
27.12.2013, Main Karlstadtbis Harrbach: lPaar
02.01.2014, ebda.: 1Paar
06.01.2014, ebda.: 1Paar
07.01.2014, ebda.: 1Paar
26.01.2014, ebda.: Trupp mit 14 Exemplaren
26.01.2014, ebda.: 1Paar
17.02.2014, Himmelstadt Schleuse:1 männl.
01.03.2014, Main Harrbach bis Gemünden: 1weibl.
Sturmmöwen
30.11.2013, Himmelstadt-Retzbach Feldflur: 2 Exemplare im 1.Winter
27.12.2013, Main Karlstadt bis Harrbach: 2 Exemplare im 1.Winter
26.01.2014, Karlburg Feldflur: ein Trupp mit 9Vögeln.
Mittelmeermöwen
16.11.2013, Himmelstadt Schleuse: 1 Exemplar
31.01.2014, Main Steinbach bis Rodenbach: 1 Exemplar im 2.Winter.
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Mittelmeermöwe im 2. Winter. Photo: H. Schaller.
Bergfinken
21.10.2013, Maintal Wombach-Rodenbach: 2 Exemplare.
30.10.2013, Karlburg Rohrbach Tanne: 4 Exemplare
05.11.2013, Unterwittbach-Oberwittbach: 3 Vögel.
13.11.2013, Karlburg Feldflur: 5 Stück.
07.12.2013, Main Sindersbachbis Steinbach: 2 Exemplare
02.01.2014, Karlstadt Karlburg, Lange Lage: ein Schwarm mit min. 200 Vögeln
07.02.2014, ebda: 1 Exemplar.
Alpenbirkenzeisig
01.01.2014, Karlburg Feldflur: ein Trupp mit 22 Exemplaren
02.01.2014, ebda.: ein Trupp mit 20 Individuen
18.01.2014, Karlburg, Ort mit Gewerbegebiet: ein Trupp mit 28 Vögeln.
Nordische Dohlen:
26.11.2013, Marktheidenfeld Glasofen: min. 1(Halsbanddohle)
05.12.2013, ebda.: min. 2 Exemplare der Unterart Corvus monedula subs. Monedula.
Merlin
30.11.2013, Karlburg Rohrbach Tanne: 1 Exemplar
12.12.2013, Marktheidenfeld Glasofen: 1 weibchenfarbenes Exemplar
19.02.2014, Karbach Urspringen Feldflur: 1 männliches Exemplar.
Diskussion: Aus dem reichhaltigen Sortiment unserer Wintergäste stechen besonders die Alpen­
birkenzeisige heraus, die bisher im Bereich der OAG 2 nicht notiert wurden. Auffällig ist aller­
dings auch, dass einige Arten fehlen, die sonst in früheren Wintern durchaus im Untersuchungs­
gebiet zu sehen waren, wie Gänsesäger, Mittelsäger und Zwergsäger. Vielleicht ist das mit der 
Zugverkürzung in diesem besonders warmen Winter zu erklären.
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6. Birkenzeisig Carduelis flammea ssp. cabaret
06.12.2014:15 Exemplare bei Niedernberg (W. Mark)
20.12.2014: 35 Exemplare bei der Staustufe Harrbach/Main (F. Rüppel, M. Gläßel in natur- 
gucker.de)
Ein Blick in die Verbreitungskarten in Ornitho zeigt, dass derzeit einige Schwärme durch 
Deutschland wandern. Im Lkr. Miltenberg wurden am 20.12.2014 bei Ornitho auch drei 
Birkenzeisige, sehr wahrscheinlich ebenfalls ssp. cabaret, gemeldet.

Alpenbirkenzeisige. 20.12.2014. Harrbach. Photos: M. Gläßel.
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